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(5388—2) Diurniftenftelle. Nr. 4103.

Ein Diurnist für dir Grundbuchs.Anle«
gungsarbeiten mit elnem monatlichen Diurnum
von 30 si. wird sogleich aufgenommen.

Hie Bewerber haben ihre belegten Gesuche
unter Nachweisuna, der bisherigen Verwendung

b i n n e n 8 Tna.cn
Hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch. am Uten
Dezember 1883.

(5345-3) M U l l d m a c h U N g . ^ Nr. 15 002.
Vom l. f. Obeslandesgerichte für Stciermarl, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Vclastungsrcchtc auf die in dem neuen
Grundbuchc für die nachbczeichncten Catcistralgcmcinden enthaltenen Üiegenschafte» alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis letzten J u n i 1884 bei
dem betreffenden ?. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden lann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirlm^g grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsnst findet nicht statt; auä>
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m c i n d e Bez i rksger icht Rathsbefchlufs vom

1 Kerschdorf Treffen 7. November 1683. g. 13 619.

2 Parje Feistriz 14. „ 1883. 3-14093,

3 gagorje „ 14. „ 1883, g. 14094.

4 Nadlest Laas 21. „ 1883, g. 14199.

5 Veldes Rabmannsdorf 21. „ 1883. Z. 14200.

6 Altlinden Tschernembl 21. ^ 1382. g. 14262.

Graz am b. Dezember 1883

(5158-2) K u n d m a c h u n g . Nr. 15898.
Die Eigenthümer der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Fahrpostsendungen aus

dem Jahre 1382, welche weder an die Adresiaten noch an die betreffenden Aufgeber zurück-
gestellt werden konnten, werden HIemit eingeladen, dieselben unter Nachweisung ihres Eigen»
thumsrechtes und gegen Entrichtung der auf denselben haftenden Purtogebüren

b i n n e n d r e i M o n a t e n
vom Tage dieser Kundmachung an. entweder im Wege des bezüglichen Aufgabsftostamtes oder
unmittelbar bei der gefertigten Postdirection zu beheben, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist
im Sinne des H 31 der Fahrpostordnung vom Jahre 1333 vorgegangen werden wird.

Trieft am 22. November 1683.
K. k. Poftdirection.

der unanbringlichen, bei der gefertigten k, k. Postdirection erliegenden Netour«Fahrpostsenduna.en
nus dem Jahre 1882.

Nr, Aufgabs. Adresse Bestimmung Gegenstand Inhalt Wert êwicht Porto
" " fl.>lr.^>3/ fl,tr.

!
1 Laibach Nregar Weixelburg Brief Urkunde 3 65 42
2 „ Damm Klagrnsurt Palet Drucksorten 1 200 46̂
3 „ Enqel Wien Brief „ 5 110 17,
4 „ Fischer Graz Paket Muster 500 54
b „ hoemaun ., „ Fotografien 2 50 35 66
6 „ Müller Tüffer „ Wäsche 150 400 42
7 „ Roniger Odessa „ Stickerei 1220 184
8 .. Arch Radmannsdorf Brief B. N. 50 11 15
9 Assling Venturini Venzone Postanweisung 21

(5244-3) K u n d m a c h u n g . Nr. 15001
Vom l. k. steierm.'kärnt.-krain. Oberlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass d!'

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden dos Her«
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbnchscinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Grmäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 2b. Jul i 1871,
R. G. Nr. 96, der 1. J ä n n e r 1684 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand- und andere büchcrlicke Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur dnrch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be»
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:

H) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzver»
haltnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmeu. gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchskörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches nus die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstbarleits- oder andere
zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lllstenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen slnmeldungcn, und zwar jene, welche sich auf die Bclastungsrcchte
unter d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weife längstens bis zum letzten
Dezember 1 8 8 4 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
lediguug ersichtlich, oder dass ein auf diefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bel
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig,

.^. El l tastralgemeinde B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom !

1 Olseuk Krainburg 7. November 1883, Z. 13636

, 2 Ianezevoberbo Ill,<Feistriz ?. „ 1883, Z. 13 684

! 3 Log stiidt..deleg. V. Laibach 7. „ 1883, Z. 13808.

4 Masern Reifniz 14. „ 1883, Z. 13347.

b Nassowiz Stein 14. „ 1883, Z. 13 930.

! 6 Perbise Mottling 2 l . „ 1683, g. 1436«.

7 Potiskavc Neifniz 21. „ 1883, Z. 14370,

8 sambije Ill.'Feistriz 21. „ 1883, Z, 14395.

9 Zerovnica Radmannsdorf 21. „ 1883. Z. 14436.

10 Podborst Sittich 28. „ 1883. Z. 14602.

11 Zagorica „ 28. „ 1883. g. 14603.

12 Zallanc Oberlaibach 28. „ 1883, Z. 14696.

13 Berdce Ill'Fcistriz 28. „ 1883, Z, 14699.

Graz am 5, Dezember 1883.
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Zur Bequemlichkeit dea p. t. Publicums sind dio Liqueure eckt auch
bei den bekannten renommierten Firmon zu habou.

(5295—3) Nr. 12 522.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 16ten

September 1883, Z. 9958, wird bekannt
gemacht, dass es wegen Resultatlosigkeit
der zweiten exec. Feilbietung der Mart in
Nemanit'schen Realität zu Bojansdorf
bel der dritten

am 2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 3
stattfindenden ssellbietung sein Verbleiben
habe.
o« K. t. Bezirksgericht Mott l ing, l»M
23. November 1883.

(5352—2) Nr. 4279.

Bekanntmachung.
Der Francisca Smrekar von Polina,

riicksichtlich drssen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird bekannt gegeben, dass
für sie in der Executionssache des Josef
Udovö von Obertreffen gegen Ignaz Eebu-
lar von Dolina Herr Ludwig Koraöin
von Neudegg als Curator bestellt und
dass demselben die Realfeilbietungsrubrik
zugeftellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 6ten
Dezember 1883.

(5354—2) Št. 7380.

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici na

izrek od 29. avgusta 1883, št. 5919,
naznanja, da zemljišča Franceta Marna
iz Jurjovice vloge št. 69, 70 in 71 kata-
stralne občine Jurjovice tudi pri drugej
dražbi od 22. noverabra 1883 nijso bila
prodana, da bode zatoraj tretja dražba

2 2. d e c e m b r a 1 8 8 3
dopoludne od 11. do 12. ure pri pod-
pisani sodniji.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dne" 30. novembra 1883.

(5135—3) Nr. 9804.

Erinnerung.
Vom t. t. Vezirlsgerichle Gottschee

wird hicmit den unbekannt wo befind»
lichen Anton Schwab nun Svobolmt und
Georg Castclic von Wosall erinnert:

Es sei die an dieselben lautende dies-
gerichtlicheMeistbotsorrtheilung odto. 7ten
September 1883, Z. 7373, dem unler
einem hiemit bestellten Curator ad upturn
Herrn Johann Erler vun Gottschre zur
weitern Verfügung zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
21. November 1883.

(5134—3) Nr. 9803.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschtt

wird hiemit dem unbekannt wo befind
lichen Anton Scherzer von Besgooica,
dann den Rechtsnachfolgern des verstoß
benen Michael Gaspanö und der uN'
bekannt wo befindlichen Anna M l a ^ l
von Karlstadt erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
dlesaerichtlichen Feilbietungsrubriten Za^
6983 dem unter einem bestellten Curator
aü aewlli Herrn Johann Erker von
Gottschee zur weitern Verfügung zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. a>"
21. November 1883.

( 5 2 9 1 . 3) Nr. 12298«

Dritte ezec. Feilbietung.
Zum Edlcte vom 29. J u l i 18S3,

Z. 8360, wird eröffnet, dass es lveae"
Resultallosigkeit der zweiten Feilbietunös'
Tagsatzung bel der dritten

am 1 9 . Dezember 1 8 8 3
stattfindenden Realfeilbletung sein Ver<
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing. " "
18. November 1883.
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(5351—3) Nr. 4138.

Dritte exec. Feilbietung.
Da zu der mit Bescheid vom 20sten

Oktober 1883 aä Z. 4138 auf den 20sten
November 1883 angeordneten zweiten
excc. Feilbietung der dem Andreas Vidrih
von Golsche Nr. 33 gchü>-igen Realitäten
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur drillen auf den

20. Dezember 1 8 8 3
angeordneten exec. Versteigerung mit dem
frühern Anhange g> schrillen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
23. November 1883.

(5359—3) Nr. 6054.

Executive
Realitätenversteigerung,

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Sofie Rao-
nal in Laibach (durch Dr. Ahazhizh) die
executive Versteigerung der der Maria
Hribar von Prelog gehörigen, gerichtlich
auf 1543 fi. 20 lr. geschätzten, im Grund-
buche aä Kreutbery äud Recif.-Nr. 90,
Einlage Nr. 21 der Slluergenninde Iau-
chen uoltommenden Realität bewilliget
und hlezu drei Fcilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. Februar 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acltationsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies-
gerichllichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 15ten
November 1883.

(5371 -3 ) Nr. 8571.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton

Kovaö.
Von dem f. t. Bezirksgerichte Littal

wird drm unbekannt wo befindlichen Ali-
ton Kovai! hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Mathias Mi l l iö (durch dem Vevollmäch.
liglen Josef Bcvec von Brezovo) die
Klcge äs prü.68. 24. November 1883,
Z. 8571. WrglN Mchung einer Sahpost
per 60 fi. eingebracht, worüber die Tag
fahrt auf den

18. Dezember 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
Vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
l. l. Nolar Herrn Lulas Soetec als Cu-
rator 2,6 Netum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, domit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Weae ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
unn der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 29sten
November 1s83.

(5116-2) Nr. 11288.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. f. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Emanuel
Fux voll Möitl ing die executive Verstei.
nerung der der Maria Maljasiö von
Rakovc Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
1625 f l . geschätzten, im Grundbuche 8,6
Sleuergrmeinde Bozalovo 8ub Extract-
Nr. 83 und 84 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
yerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicllationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gnichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
18. Oktober 1883.

(5138-2 ) Nr. 9869.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Ve;irlsgerlchte Gottschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gruber
von Gotischer die exec. Versteigerung der
dem Anton und der Francisca Vessel
Von Obergras gehörigen, gerichtlich auf
675 fi. geschätzten Realität tom. X X V I ,
loi, 3572 ää Herrschaft Gollschee vor-
lommend, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungtn, und zwar die erste
auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

26 M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee. am
23. November l883.

(5121—2) Nr. 6675.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Nerdavs von Viorm Hs.-Nr. 1 die exe-
cutive Versteigerung der dem Ignaz Germ
von Zagorica Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 1^0 fi, geschätzten, im Grundbuche
der Calastralgemeinoe Z^gorica Lud Ein-
lage Nr. 57 und 58 vorkommenden Nea>
liläten bewilliget und hiezu drei Feillm-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erstc
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die drille auf den

8. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit drm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrralitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
21. November 1883.

(5163 -2 ) Nr. 9336.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Looschln von Weitersdorf die exec. Per«
steigerung der der Gertraud Belle von
Scballrndorf gehörigen, gerichtlich auf
551 fl 50 lr. geschätzten Realitätenhälfle
8ub Einlage Nr. 264 der Steuergemeinde
Sele bewilliget und hiezu drei Fellbie-
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
lenhälfte bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, fowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am
3. November 1883.

(5215—2) Nr. 4197.

Erinnerung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Mathias Pesjal,
der Margaretha Kert, Helena Wester,
dem Anton, Johann. Franz, Alois, Urban,
Maria. Agnes, Gertraud, Anna und He-
lena Pesjal, sämmtliche von Kropp, dem
Michael Legat von Lees und den Simon
Pesjal von Laibach, beziehungsweise deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Fortunat Gmitel von Kropp
die Klage auf Ersitzung der Realität
Post. Nr. 107 ad Radmannsdorf sud
Hs..Nr. 17 zu Kropp und Verjährt- und
Erloschenerllärung der darauf für Mar-
garelh Kert von Kropp M o . 300 fi.
für Michael Legat von Lees M o . 477 fi
4 lr.. 1000 fl. und 1600 fi. 44 lr.,
für Helena Wester von Kropp M o .
300 fi , für Anton, Johann, Franz,
Alois, Urban, Mar ia, Agnes, Getraud.
Anna und Helena Pesjat von Kropp
M o . 165 fi. und für Simon Pesjal
von Laibach aus der Cession vom 30sten
April haftenden Forderungen unterm lOten
November l, I . eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Lulas
Dermota von Kropp al« Curator aä
actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rrchteu Zelt selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge>
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura«

tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 11. November 1883.

(5162—2) Nr. 9688.

Erinnerung
an die allfälligen Rechtsnachfolger und
Verwandten des Mathias S t o n i t s c h

von Reichenau Nr. 34.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Goll-

schee wird den allfälligen Rechtsnachfol-
gern und Verwandten des Mathias Slo<
"itsch von Reichenau Nr. 34 hiemlt er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die mj. Francisca Kump von
Reichenau Nr. 34 (durch den Vormund
Georg Wüchse von Nesselthal) die Klage
M o . Anerkennung der Ungiltigkeit des
schriftlichen Testamentes des Mathias
Stonitfch von Rrichenau ddto. 24. Juni
1883 eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

18. I Ü n n e r 1 8 8 4
Hiergerichts angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomiö von Gotlschee als
Curator aä kotum bestellt.

Die Gellagten werden hlevon zu den»
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
19. November 1883.
(5168-2) Nr. 4011.

Erinnerung
an Franz H r o v a t von Vigaun. respec«

tioe seine unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird dem Franz Hrovat von
Vlgaun, refp. seinen unbekannten Rechts»
Nachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Iemc von Vlgaun die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerllä«
rung der bei feiner Realität Einlage
Nr. 133 der Cataftralgemeinde Vlgaun
im Grunde des Tauschvcrtrages vom
21. Dezember 1842 zugunsten des Franz
Hrovat von Vigaun zur Elcherstellung
der aus dem § 8 resultierenden Rechte
haftenden Satzpost 8ud pra,63. 26. Olto-
ber l. I . , Z. 4011, eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den '

9. J ä n n e r 1 8 8 4

hlergerichts augeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Gcllaglen

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Crblanben abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Gasperin von Vigaun als Cu-
rator aci aotum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt Werden
und die Gellagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre RechlSbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 28. Oktober 1883.
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Zahnarzt Paichel
ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr und von

2 bis 4 Uhr an dor

Hradeczky-Briicke im Köhlerlschen Hause
X. S t o c l c . (5892) 3—2

Restauration am

Südbahnliofe in Laibach
jeden Freitag und Samstag

Leber-, Blut-, Brat-, Zungen- und Press-
wurste.

WlfF' Haugsdorfor, ä Litor 56 kr., Rotzer
Eigonbau (Original-0Österreicher), Terlaner
(weiss) uud Tiroler (roth) aus deu Kellereien
des Baron Dipauli. — Divorse Tafe l - und
D e s s e r t w e i n e bester Sorte. ~ ^ Q

Zur grösserou Boquornlichkeit des p. t.
geehrten Publicums kann dor Eingang in den
Spoisoaalon durch don Garten benutzt worden.
(5402) Hochachtend

K. Koenig, Restaurateur.

Schlittschuhe:
1 Paar amorik. Halifax I. Sorte . . fl. 3,50.
1 „ „ „ II. „ 2,75.
1 „ Schlittschuhe, ganz Stahl,

montiert M 1,75.
1 „ Schlittschuhe, Holz. montiert, 90 kr.,
fl. 1,50. Dumeu-Halifax, foinst Silberstahl,
vernickolt; Wiener Halifax, Patent Kral,
Patent E i s v o g l ; Schraubenschlittschuhe
jeder Sorto und in grosser Auswahl, solide

Waro und billigst boi
E m . Ultvtssei-, Eisenhandlung,

Wien, II., Taborstrasso35., gr. Pfarrgasso 25.
Versendung gegen Nachnahme oder Ein-

sendung dea Betrages prompt, franco Einbal-
lagokosten. (5395) 5 - 1

f Auf zu mir! 4
Verkaufe liall> umsonjst

Schlittschuhe
aller Welt-Systeme, habe die grösste

Auswahl aller erdenklichen
Federmesser, Scheren, Tisch-
bestecke, Küchenmesser, Gar-

tenwerkzeuge, Fechtrequi-
siten,

cliIxvLrgr- u - i i d .

thierärztl. Instrumente,
Kautschukspritzen u. Schläuche.

Kann ferner alles In mein Fach Ein-
schlagende nach Angabe anfert igen

und repar ie ren . (5391) 1

Fabrikant chirurg. luBtrnmcute, Feinzeug-, Messer- und
Waffenschmied in Laibach.

k Au«guelchn«t mit Ihruutrkinsugon, Diplo- /
• ) mto, M»4I111OD, QUitemtlaiUtn u. s. w. <*|

Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

erlaubt sich hiomit seinon p. t. Clienten zur
gofiilligen Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur kurz» Zoit hier aufhalten wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5273) ü

Reisende
der (5310) 3—3

Nähmaschinen-Branche,
wolcho leistungsfähig sind, worden engagiert,
gut honoriert uud dauernd beschäftigt.

Offerte an G. Neidliuger, üraz, Spor-
gasse 16.

' Bei (5198) 12—7 ]

Karl Till j
i

Spittilg-ajsse 1O !

Weihnachts-Geschenke: |
i Das Nouoste in

Papierconfection, Christbaumschmuck,
Jugend- und Gesellschaftsspielen, Bilder-
; büchern, Malvorlagen, Gebetbüchern.

Specialarzt

lls. lllsZük
l lS l l t »«Ilvtni« i r i» l l lc l»«l t»u jeder
Nrt (auch veraltete), insblsouderc N»rn>
rbtiroliüül»«», l>o11rltlt>llvu, Klau»

»vllvsüro u Vcn,ntn,u«l»oU1ll,3«' l ' in»»

Pllüentln nach »«»»«»toi», wl»««N-

Hol» (biscret). Qrbinalion:

Wien, MariaÜllftrstrllhe 13, ^
täglich von » bis 6 Nhr, Sonn- und Fei«« I
tage von 9 bis 4 Uhr, Honorar mäßig. "-
VsbknHInnA ^uoli brlotilol», «llH

Speisen- i n l Getränke - Tarife I
für Gastwirte,

elegant ausgestattet, stets vorräthig
bei

lg. v. Kleinmayr & F. Bamberg.

Wirtschafts-Verwalter
der nach einjähriger Krankhoit wieder gesund geworden, nüchtern, verehelicht, kinderlos,
Landwirtschaftsschulon absolviort und soit 15 Jahren zwei grössoro Güter solbatandig ver-
waltet hat und beider Landessprachen mächtig ist, und sich mit besten Reforenzon aus-
woisen kann, wünscht wiodor als solcher boi oinor soliden Herrschaft angestellt zu worden.

Gofälligo Anträge erbeten unter; „WirtschastBverwalter 333" an die Administration
der „Laibachor Zoitung". (5311) 3—S

Laibacher Eislauf-Verein.
DEinlSbciiirLg1

zur

ansseroräentlicta HangtrersanunlnnA
am Samstag, den 15. Dezember 1883,

vormittags 11 Uhr im Clubzimmer der Casinorestauration.
Taifesorduung:

a) Bericht des Ausschusses übor don Eislaufplatz;
b) Bestimmung dos Mitgliodorboitragos für das bogonnono Veroinsjahr.

L a i b a c h am 10. Dezember 1883.
(B379) 2 - 2 Der Ausachusfl.

Kundmachung.
Nachdem zu der für den 9. d. M. anberaumt gewesenen Generalversamm-

lung die mit Rücksicht auf § 11 der Veroins-Statuton erfordorlicho Anzahl von
Veroinsmitgliodern nicht erschienen ist, so wird eine neuerliohe

Generalversammlung
mit der gleichen Tagesordnung für

Sonntag-, den 23- ID ez eraser l. J.
nachmittags 3 Uhr ausgeschrieben, bei welcher zu erscheinen die p. t. stimm-
berechtigten Voroinsmitglioder höflichst eingeladen werden. (5404) 2—1

Laibach am 12. Dezombor 1883.

Die Casino-Vereinsdirection.

Von ller sl. Kegierung

Königs von
8r.Maieftät llez

^ Schweden
5 Nr. Fr. NngielS

M r k e n -MctLsclnr.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Birke stießt, wenn man

in den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Menschengcdenken als das ausaezeichnetste
Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders auf
chemischem Wege zu einen» Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare
Wirkung.

Vestreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstellen damit, so lösen
sich schon am folgenden M o r g e n säst ««merkliche Gchuppen von der
Haut , die dadurch blendeud weiß und zart w i r d .

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatternarben
und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße, Zartheit
und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale,
Nllsmrdthc, Mitesser und alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges
sammt Gebrauchsanweisung st. 1,50.

3>epot i n A a i b a c h bei I u l . v. T r n k ü c z y , Apotheker; A a u p t »
V e r s e n d u n g » - Z > e p o t bei W. H e n n , Wien. (3260) 12—9

\DistUlerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
VERITABLE XJIQXJEXJR,

BENEDICTINE
^ der Benedictiner Mönche
ft ML Vortrefflich, tonisch, den Appetit und die Verdauung befeerderad

J j VERITABLE LIQUEUR BENEDICTINE I Man achte darauf, dass
U Brevetee en Trance et ä TEtran^er. 1 s l c h a u s j e d e r Fl a 8 c h e d l e

fl -j2JP "• ' 1 viereckige Etiquette mit der
II t ^ x ^ A ^ a ^ K / iXAZ}*-' I Unterschrift des Oeneral-
j;j rrz====£Ž£z^__-jUP I Directors beOndet.

Man ili'.üetrieii echten BEWEDiCTIKTEKlilquenrbeiNachgenannten'
die sich pr'nristlich ven>u:chtrt lmhen, koine Nachahmung zu verkaufen-

Die Di^tlllerin fler Abtei zu Fecamp sahrizirt ferner : das ALCOOL
de IVrrKTTHE und das £AU do 1VIELI3SE dor Bonedictlaer

_ MoenoL.*;, ganz wrzOgliche und musserst desundheitssardernde Produkte.

In ! L a i l > a c l i zu haben boi Rudolf Kirblsch, Confiseur, und Anton Gnesda*s
Witwe, Cafe Elofant. (5400) 10—1

Sortimente von prachtvollem

Christbaum- Schmuck
sammt bewegl. Engel, Lichthalter und Beleuchtung

Nr. 300 301 302 305 Brill. Sortiment.
fl, 8,60 5,50 10,50 15,80. Sämmtlich Neuheiten

Kleinere Sortiments. Diverse Giogonständo für don Christ-
bäum fl. 1,50, 2,—, 50. p

Specialitäten für den Christbaum:
pf~ Selbstleuohtende Eiskugeln und Eiszapfen

10 Stück 80 kr, 1 fl. Natur-Tannenzapfen 5 kr.; dor-
gloichon als neue Liohthalter 20 kr., Walküren*

j haar 100 Meter 10 kr., Christbaum-Sohnee 10 kr.,
I kleine farbige Latornon mit Korzein von 5 bis 8 kr.; dorgl-

feinst von Marionglas (Golatin) 8 bis 30 kr., Bonbonniere!
5, 8 bis 30 kr., Korzenhalter 12 Stück 5, 10 bis 40 kr.

I ®0T Eisguirlanden, 2 Motor lang SO kr. (1. Qualität),
j kloin 10 kr.
I $KF~ Elektrisohe Kerzen 10 Stück 30 kr., Diamanton-
I " Glitzor (Reif zum Bestrouon) 10 kr., Kraushaar 10 !£?•>

Eiszapfen 5 bis 10 kr, Eisfrtiohte 10 kr.
P I T Christbaum-Engel 15 bis 30 kr., feinst mit beweg-

lichen Flügoln, mit Posauno und Haar 50, 75 kr., 1 fl., grösste
2,50 ü. Der kleine Weihnaohtsmann 10, 20 kr., unzerbreohliohe Ooldbehäng*
Stück 3, 4, 5 kr.

yC Neu! Unzerbreohliohe Brillant-Eiskugeln das Stück 20 kr.
afifT" Brillant-Guirlanden 25, 40 kr., ewige Liohter 8 kr.
^•F" Elektrisches Licht (Magnesium). BrilTant-Storne, Nordlichtor 5, 10 bis 30 kr.

j0T Dor illustrierte Weihnaohtskatalog über a l l e Christbaum-NeU*
UŜ "" heiten, Juxsaohen, Spielwaren und Galanteriewaren, Tombola-Gegenstände»
jpSr* Cotil lon-Orden und Touren gratis franco. En gross Rabatt. Versauf
o^*" nur gegen Nachnahme oder Cassasondung. (5316) 3-~

Nur M WITTE, Wien, " S t S f s r
FILIALEN: Wienor Bazar in Laibaoh, Agram, Pressburg. _
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